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Sonnabend den 15 März 1890

Vermiſchtes
gſt vor der S tegermtutter Aus New York

Folgendes hübſche Geſchichtchen ſpielte
einer kleinen Stadt Pennſylvaniens

van Schoonhoven ein wohlhabender Weinhändler hatte
ſeine Frau zu verlieren und ſeine Schwiegermutter

hatten mit welcher er nun wohl oder übel haushalten mußte
gen Jahren indeß trat den in der Blüthe des Lebens ſtehen

n die Luſt an ſich auf s Neue zu verheirathen und dem
wollen Walten der Schwiegern mutter ein Ende zu machen Selbſt
ndlich ſtieß er mit ſeiner Abſicht auf den entſchiedenſten Wider
nicht allein bei der Regentin des Hauſes ſondern auch ſeinen

s Ane wird geſchrieben

rich in Adam sberg
Henry

An
nd andern und ließ deshalb ſo wenigſtens ſchien es den Hausge
n das Projekt fallen Nach kurzer Zeit jedoch brachte der Milch

4 nen jungen Mann in s Haus der ſich durch ſeine zarte faſtn e Sch önheit raſch alle Herzen gewann mit Ausnahme des
m m der Schwiegermama welche ſofort Verdacht ſchöpfte An die

n ig des Sohnes daß der Jüngling der einzige Sproß ſeinesſicherung S Fm n perſtorbenen beſten Freundes in Pittsburg ſei dem er bis zur
it ſeinen Schutz angedeihen laſſen müſſe glaubte die kluge

ch ſie vermuthete ganz andere Dinge und Tegte ſich deshalb
Lauer Nach drei Monaten endlich gelang es ihr die That

wo zuſtellen daß Johannes ſo hieß der junge Mann t eigent
Johanna alſo ein Mädchen fei und auch wiederum kein

ich igte
ichl

d n Johannes war bereits die Gattin des ängſtlichen
Milchhändlers bevor er ins Haus 47 Leider endete die GeſchichteAgt ſo hi bſch als ſie begonnen hatte Die Unannehmlichkeiten welche

die bi Schwiege rmutter dem jungen Paare nach der ſkandalöſen Ent
waren ſo un erträglicher Art daß der zweifellos ſehr

hwachherzige Ehemann Haus und Hof im Stiche ließ und mit ſeiner
Kein nach dem Weſten entfloh um ein neues Leben zu beginnen

Ein Verein heirathésfähiger Mädchen iſt die neueſte
Rüthe weiche das Vereinsleben in England gezeitigt hat Zweck des

n iſt ſeine Mitglieder vor der Ausbeutung durch Schwindler
d Abenteurer zu ſchützen Dem Vereine dürfen nur unverheirathete

Sawen beitreten welche das ſiebzehnte Lebensjahr ſchon erreicht aber
des reißigſte noch nicht überſchritten haben Jedes Mitglied des Ver

i eine vollſtändige Liſte aller heirathsfähigen jungen Männer
uhſro genauen Angaben über deren Alter V zermögen Ausſehen Lebens
t Auf einer anderen ſchwarze Liſte ſind ebenſo alle
Firathsſchwindler Trunkenbolde und e namhaft gemachtu Verein ſoll bereits eine ſehr bedeutende Mitgliederzahl aufzuweiſen
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Franzöſiſche Schueidigkeit Gelegentlich des Todes desnz vſiſchen Oberſten Edmond Arnous Rivière friſcht der
nno eine Anekdote auf deren Held der Verſtorbene geweſen ſein

Es war nach dem Kriege 70 71 die perſönliche Tapferkeit der
Framöſiſchen und deutſchen Offiziere wurde in allen Geſellſchaften leb
ſt dis kutirt Bei einer folchen Gelegenheit ſprach Arnous Rivière

herſchäumendem Pat triotismus die gelinde geſagt etwas verrückte
Idee aus ſich mit einem Offizier der preußiſchen Armee und zwar

mit dem älteſten Hauptmann des erſten Grenadierregiments im Zwei
kampfe zu meſſen Er ſandte an dieſen ihm perſönlich völlig unbe

ſchriftliche Herausforderung erhielt aber keine
ntwort Später ſoll es ſich herausgeſtellt haben daß Kaiſer Wilhelm

dem Handel Kenntniß erhalten dem betreffenden Offizier ver
tte einer ſolchen Provokation Folge zu leiſten

Die Geſchichte eines Steiues Vor der neuen Wache der
Reichshaupt d liegt in einer Ecke des Vorgilters ein viereckiger unge
ihr fußhoher Stein auf welchem wie vielleicht manchem unſerer Leſer

den einem Veſcch in Berlin her erinnerlich ſein dürfte der Poſten

i Hofequipagen und Generalen Umſchau hält Die Entſtehungs
pſchichte diefes Piedeſtals für den Wachtpoſten erzählt die feſſelndeBibliothek des Humors Zweiter Band herausgegeben von C Hophp
folgendermaßen Als die neue Wache 1818 nach Schintel s Ent

durf erbaut worden war fiel es dem Könige vom Eckſenſtgr ſeines
pgenüberliegenden Palais auf daß der Poſten über die Köpfe deru Zeiten vor der Wache ſich anſammelnden Menſchenmaſſen nicht

vermochte Jn ſeiner gewohnten Kürze äußerte er ſichhinweg zu ſehen

daher zu ſeinem Vertrauten dem General v Köckeritz Schinkel

Srtannten ffizier eine

2

üicht Soldat geweſen armer Poſten muß ſich Hals ausrecken
war durch Viederſinn und Redlichkeit aber nicht gerade durch

Geitesſchärfe ausgezeichnete General begab ſich unmittelbar nachdem
von ſeinem Herrn entlaſſen worden war ſelbſt zur Wache um dem

tande abzuhelfen Nach einer langen und eingehenden Beſichtigung
l ndlich zu einem feſten Entſchluß beſtieg eine Droſchke und

z ſich nach der Wohnung Schinkels fahren Dieſer
toniglichen Günſtling natürlich ſehr höflich lud ihn zum Niederſetzen
in und fragte nach ſeinen Wünſchen Jſt Jhnen da ein kaux pas

lieber Geheimrath begai un der alte Haudegen mit Gönner

en Der Poſten an der neuen Wache iſt nämlich zu niedrig poſtirt
t ſehen wer vorübergeht iſt Majeſtät bereits Höchſtſelbſt auf

en brauchen übrigens deshalb nicht zu erſchrecken habe
ache überlegt und höchſt einfachen Ausweg gefunden Sie

empfing den

9 C

Auuchen den uaßendanim nur zwei Fuß nie Zier zu J iſt

Mein Geſchäft bietet einem
geehrten Publikum die denkbar

größte a
vom billigſten bis zum feinſten

Genre
D Sämmtliche Sachen ſind

ſauber und nur von modernen
Stoffen hergeſtellt

Preiſr ohnr Concurren

Größte Auswahl
I Confirmanden Anzügen

in Kammgarn von 24 30 M
Confirmanclen Anzügen

in Diagonal von 1I8 25 M
onfirmancen Anzügen

in glatten und earvrirten Stoſten

von 12 bis 20 Mk
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das reine Ei des

und rief
Was was Koſten hier handelt es ſich um das Jntereſſe des

und einen anderen Ausweg giebt es nicht v doch Excellenz
lächelte

daß ein einziger Pflaſterſteinallerdings mit zweifelnder

dem

dri

hatte ſich eine beträchk

dreiblätterige Kleeblättchen im Taufſtaat zu
pvathen waren außergewöhnlich viel
den Gemeindemitgliedern gort

mer ſchen
Die drei

und dieſes Konzert wurde ſchließlich
der immer von einem zum andern gehenden Hebeamn te
dem ungemüthlichen Beſprengen mit Waſſer ſo energiſch daß der obli

bei allen

erſichtlich in ihr Herz
Sommer mit beglücktem Lächeln einer

nicht perſönlich Damwinzigen drei kleinen Mädchen zu bewundern rund entweder S ritvas für

Ruppin u

Kindern ſeien
Jn dieDas Katharinenſtift ſchickt täglich kräf tige Suppen für die Wöchnerin

ſehen können

Sommer dies

eines der Kinder fortzugeben

Sommer ihre
üben können

Molkerei
der Verein mittheilt daß er

zu erl bringeeignet iſt auch Kinder

Muttermilch
Milch keine Schande machen

63 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

reine Kolumbus Dieſes geſſigente Wort pflegte Herr
Köckeritz mit Vorliebe anzuwenden Schinkel ſprang verblüfft auf

Unmöglich Ercellenz bedenken Sie die Koſten
Dienſtes

Schinkel wenn Sie morgen Mittag bei der Paroleausgabe an
Wache erſcheinen wollen ſoll die Sache bereits gemacht ſein ohne

aufgeriſſen iſt Köckeritz empfahl Kch
Miene Als ihn Schinkel am nächſten Tage

an den neu Aufge ſtellten Sandſtein führte da ſchlug der alte Herr ſich
verwundert die Stirn und rief Nun will ich aber nicht mehr vomEi des Kolumbus reden ſondern nur noch vom Ei des Herrn
Schinkel

Das dreiblätterige Kleeblatt Kürzlich theilten wir mit daß
Som merſchen Ehepaare in Berlin der überaus reiche Kinder

en von Drillingen zu Theil geworden und ſchilderten die Ein
icke welche eine Berliner Dame bei einem Beſuche des dreiblätte
en Kleeblattes erhalten hat Am Dienstag Nachmittag hat nun die
ufe der Kleinen in der Simeons tirche ſtattgefunden Zu derſelben

ſtliche Schaar Neugieriger in der kleinen Kapelle
d auch draußen vor dem Eingang verſammelt denn keiner von den

der Gegend Wohnenden wollte es verſäumen das vielbeſprochene

bewundern Der Tauf
da ſich außer den vom Küſter aus

vählten offiziellen noch eine ganze Anzahl
Pathen angeboten hatten unter ihnen vornehme den Som
Eheleuten bisher ganz fernſtehende Damen und r
kleinen Mädchen die ſich übrigens vollkommen wohl uninter befinden und auch ſchon an Körpergewicht je edes etwa um ein

iwillige

halb Pfündchen zugenommen haben benahmen ſich während der durch
Herrn Prediger Schwarz vollzogenen feierlichen Handlung durchaus
würdig und verſtändig bis ſie plötzlich wie auf Kommando alle drei

anſtimmten
trotz aller Beſchwic hti gungen ſeitens

beſonders bei

niedliches Frei oder richtiger geſagt Schreikonzert

Lutſchbeutel auch Zulp genannt als Beruhigungsn ittel
Dreien in Thätigkeit geſetzt werden mußte Vater Sommer

r ſich in ſeinem ſchwarzen Bratenrock und Cylinder höchſt feierlich
snahm war ſichtlich gerührt von all den ihm in Wort und That
tgegengebrachten Glückwünſchen Die Berliner haben die Drillinge

berichtete Fraugeſchloſſen Kein Tag faſt ſo
uns bekannten Dame ſei ſeit

te ſüße

N r r Dr r m liner Tder Veröffentlichung der Drillings Notiz durch das Berliner Tage

m r M J 9 rn rblatt vergangen an dem nicht eine Gratulatio nit klingendem
an dem
um die

Berlin el zelaufen ſet e
Herren bei ihnen erſchienen ſeien

ihalt von außerhalb oder aus
en und

Mutter mitzubringen Aus Aachen Leipzig Neu
ſ w ſeien G de idungen mit und ohne Namensnennung

deren Abſender in den meiſten Fällen erſucht hatten den
Spareinlage für eines der Drillinge anzulegen Auch von

worden mit dem Vermerklleine Betrage eingeſandt
Frida oder Luiſe oder Anna

oder die Kölnigelaufen
l halt als

Sparbüchſe der kleinen

ebenſo bringen mildthätige Nachbarsleute Erfriſchungen und Stärkungen
und wohl noch zu keiner Zeit haben ſo häufig Equipagen und Dr oſchken
vor dem Hauſe in der Waſſerthorſtraße gehalten und nie wohl ſind die
ſteilen Steintreppen zur Sommer ſchen Wohnung von ſo vielen vor
nehmen Beſuchern betreten worden wie ſeit den letzten vierzehn TagenEine Dame aus dem entfernteſten Weſten iſt bereits dr eimgt in Be

jungen Töchter die ſich an den Drillingen nicht ſatt
dageweſen nie ohne eine Gel dunterſtützung oder ſonſt

was Kräftigendes zurückzulaſſen Ein andere Dame hat ſich ſogar
boten eines der drei kleinen Mädchen zu adoptiren doch hat Frau

abgelehnt mit dem Bemerken daß ſie und wenn Laſt
id Sorge noch ſo groß wären es nie über das Herz bri igen würde

Leider iſt Frau Sommer ſeit zwei Tagen

eitung ihrer

an der Geſicht sroſe erkrankt und hat in Folge deſſen nicht

ie ſie Zebofft am Tauftage das Bett verlaſſen dürfen doch hat der
Arzt erklärt daß die Erkrankung nicht bedenklich ſei und daß Fran

Mutterpflichten hoffentlich in nächſter Zeit werde aus
Von dem Schriftführer des Vereins Berliner

beſitzer geht dem V ein Schreiben zu in welchem
beſchloſſen habe der Familie Sommer

täglich zwei Liter friſche Kindermilch bis auf Weiteretoſtenfrei zu liefern Der Der ein hofft dadurch zugleich den Beweis

daß die in den hieſigen Molkereien gewonnene Milch geſchwächticher

zu liefern Hoffen wir daß d Drillinge der Berliner

Hermann

Konſtit tion den beſten Erſatz für

Monnard Barfüßerſtraße 8 und Minna

d

Standesamt Halle
Aufgeboten

Der praktiſche Arzt Dr med Karl Alexander Schmid
Sofie Eliſe Kuhnt Steinweg 33

Jacob Ed Friedrich Wilhelm Kaiſer und

10 März

Der Gymnaſiallehrer Dr

Halle a SEcke Leipziger Straße dicht am Markt

Nachweislich größtes Geſchäft am Platz

Parterre und l Etage hestehend aus 6 Verkaufsräumen
Halte anch große Vorräte
fertiger Sachen von feinſten
und neueſten Stoffen die
ſonſt blos uach Raß ver
wendet werden bei ſan
berſter Ausführung auf
Lager und werden ſolche zu

billigſten Preiſen
abgegeben

Marie Mathilde Schulz Franckeplatz 1 Der Kaufmann Max Her
mann Dietrich und Anna Klara Martha Neubert Zwingerſtraße 22

Der Kaufmann Siegfried Freund Brüderſtraße 5 und Anna Katha
rina Marie Seyffert Wörmlitzerſtraße 35 Der Eiſendreher Ernſt

Sperber Steinweg 19 und Auguſte Minna Frauendorf
Nietleben Der Handarbeiter Martin Friedrich Hermann Schmelzer
Krrtengaſſe 6 und Johanne Friederike Hamvpel gr Ulrichſtraße 47
Der Fleiſcher Richard Emil Hoffmann Trödel 18 und Lina Anng
S legel an der Moritzkirche 2 er Müller Rudolf Horn Mühl
graben 7 und Karoline Amalie Jda Schütz Weidenplan 3a DerSch uhmachermeiſter Bernhard Schaumöſte und Wilhelmine Georgine

Topp Hannover Der Schneider Friedrich Auguſt Herm Siering
Halle und Martha Helene Frank Warmsleben

Eheſchließungen
8 März Der Handarbeiter Albert Friedrich Wilhelm Schulze

Steg 11 und Emilie Minna Straube Dryanderſtraße 11 DerHandarbeiter Michael Matyba und Marie Bonk Ludwigſtraße 6a
Der Schmied Karl Albert Ludwig Emil Wehemeyer Streiberſtraße 7
und Emilie Marie Friederike Bunge Löbejün Der Eiſendreher
Wilhelm Chriſtian Schirmer Baderei 3 md Friederike Henriette Auguſte
Hennersdorf Giebichenſtein Der Bahuarbeiter Friedrich WilhelmBerbig und Chriſtiane Dorothee Friederike Lampe Ludwigſtraße 13
Der Handarbeiter Karl Auguſt Louis Nagel und Johanne Friederike
Wiebach Unterplan 4 Der Bäckermeiſter Friedrich Wilhelm Mohs
He ermannſtraße 10 und Emilie Marie Winkler Landwehrſtraße 16

Der Maler Willy Rappſilber Saalberg 9 und Emilie Walther grSchloßgaſſe 10

10 März Der Portier Friedrich Karl Wilheln Krickemeier Zen
kergaſſe 12 und Chriſtiane Amalie Kirkam Königsplatz 2 Der
Kaufmann Gottfried Gottlieb Leberecht Adler Geiſtſtraße 36a und
Wilhelmine Amalie Siebert Rathhausgaſſe 15

Geboren
8 März ein Zimmermann Karl Körber T

nauerſtraße 8 Dem Eiſendreher
Klara Elſa Liebe

Alwin Riegenring T Fanny Ling
Eliſabeth Wörmlitzerſtraße 37 Dem Zimmermann Oskar Th omas
S Anton Mar Thorſtraße 24a Dem Maurer Gottfried Lärm SAlbert Franz Dryanderſtraße 10 Dem Former Karl Becker S
Wil helm Hermann Merſeburgerſtr 26 Dem Dienſtmann Albert
on itz D FFr ranz Bergg aſſe 3Frommann T Friederike Anna
arbeiter Hermann Körting T

Dem Bauunternehmer Ferdinand
Zwingerſtraße 21 Dem HandM argarethe Marie Deyboldsgaſſe 2

Dem Klempner Albert Friedrich S Guſtav Albert Kurt gr Märker
ſtraße 18 Dem Handarbeiter Franz Rabe T Marie Emma Saalberg 7 Dem Bahnarbeiter Karl Schumann T Helene Elſa Frida
Fleiſchergaſſe 19 Dem Steinhauer Ferdinand Olm S Friedrich
Wilhelm Kurt Merſeburgerſtraße 30 2 unehel S

10 März De n Handarbeiter Friedrich Puff S Friedrich Wilhelm
Mansfelderſtraße 38 Dem Fleiſcher Emil Kayſer S Otto Max
Kurt Streiberſtraße 20 Dem Maurer Oskar Rötting S Ernſt
Jskar gFalther Ranniſcheſtra ße 22 Dem Bremſer Franz Looſe T
Marie Margare Charlottenſtraße 20 Dem Handarbeiter WilhelmHuske T Enn ma n Hedwig Saalberg 16 Dem Gerichtsdiener Friedrich

Zimmermann S Albert Otto Fritz Poſtſtraße 14 Dem Hand
arbeiter Laurenz Rademacher T Anna Martha Krukenbergſtraße 3
Dem Handarbeiter Friedrich Kraft T Luiſe Alma Martha an der
Glauch Kirche 4 Dem Bäckermeiſter Rudolf Matte T Klara Jda
Martha Zwingerſtraße 26 T Emil Teubner Sn Handarbeiter
Julius Wilhelm Brunoswarte 8 Dem Modelltiſchler Lonis Heiden
reich S Bernhard Albert Ernſt Pfännerhöhe 7 Dem Schuhmacher
meiſter Hermann Pink S Johannes Alfred Georgſtraße 2 1 unehel
S 2 unehel T

Geſtorben
S März D er Bahnarbeiter Auguſt Schubert 61 J Klinik n

Georg Kurt 1 M
Henning 16

Des Kupferſchmied Auguſt Haberland S Max
Wucherer ſtraße 56 Der Schl oſſe rle hrl ung Max
Klinik Des Handarbeiter Richard Jöniſch todtgeb Mittelwache 12Die Wittwe Charlotte Worc h geb Götte 70 Parkſtraße 23
Des Buchhalter Gotthard Hirſch S Gotthard 6 Anhalterſtr 2a

10 März Des Former Ernſt Renner S Bruno Oskar 8 Mon
Leſſingſtraße 18 Der Böttchermeiſter Hermann Ebert 45 Jahr
Lindenſtraße 6 Des Schmied Wilhel im Spri ünger S Karl Walther
1 M Krauſenſtraße 16 Der chloſſer Eduard Emil PaulSchimt f 22 Zenkergaſſe 8 Wilſe elmine Emm a Böttcher 21
Königſtraße Ha Des Handarbeiter Karl Kuntſchmann S Otto
Wilhelm 1 kl Brauhausg 16 Der Oebſter Karl Gott
lob Guſtav Stock 73 kl Ulrichſtr 4 Des Barbierherrn Karl
Sonnabend S Felir Kurt 8 J Martinsgaſſe 1 Der Salzſiede
meiſter Karl Chriſtian Emil Friedrich Moritz 66 kl Schloßgaſſe
7 Des Tapezierer Paul Uhlmann T Helene 1 Georgſtr

Des Bergmann Karl Marſcheider T Anna 3 Klinik DesDienſtmann Karl Rabe S Friedrich Wilhelm Ost vaid 2 Kellnerg

9 Des penſ Weichenſteller Philipp Lehmann Ehefrau Chriſtiane
Sofie geb Müller 70 Charlottenſtraße 2 Des verſtorbenen
Kofferträger Louis Patzſch T Philippine Friederike Minna 10
Charlottenſtr 2 Des Schneidermeiſter Otto Heimſath S todtgeb
Rathhausgaſſe 7

T F n d wer
Wiederverkäufer

mache ich ganz beſonders auf
meine ſtets

großen Varräthe
in allen Artikeln aufmerkſam
h DS Durch Maſſen Conſum

bin ich in der Lage meinen ge
ehrten Abnehmern größere Vor
theile zu bieten als jede Con

eurrenz

Herren Anzüge
Kammgarn Anzüge

in nenester Senheit
von 30 45 V

Jacket Anzüge
uur moderne Sachen

von 18 30 M
Joppen Schlafröcke

Fracks Kellnerjacken
zeidene Westen etc

in reichster Auswahl
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a 72 7ur 9 Stackt TheaterG ſclyi fts E c Direktion Julins Rudolplieſchäf röffnung d 3,VaterRhein 0 TMeiner früheren werthen Kundſchaft ſowie geehrten Nachbarſchaft

hierdurch die ergebene Mittheilung daß ich mit heutigem TageWurhererſtraße 34a Etße der Hohenzollernſtr ler in ma Freitag den 14 März 1890

t C ustern 8alon 132 Abonnements Vorſtellung FarbeEolonial unck Materialwaaren C Se eteeneier armen
Tabaß unch Eigarren dancllung ehe Grehe Oper e 7 Alten mit Ballet don Gedre Vize

Feri nſprechanſchluß 169
ei

r 2 z 75 r Frl R minsfIndem ich bei ſtreng reeller Waare die billigſten Preiſe zuſichere De Zuſe Sergeant dr Ständ ubitte mein Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen und zeichne Holländer Auster Escanillo Stierfechter Hr Demut n
Halle a den 15 März 1890 Hochachtungsvoll O Zuniga Lieutenant Hr Stier Pf n3 77 Prima nalität rC S Hr VKaigt urbiRich Hühnern t Morales Sergeant S Je grver Dutzend M 59 Miegela ein r en Frl Pr weism Doncairo Hr EngelnDiner 6 Remendado Schmuggler Zu Brinkman Ferbrei

Meiner werthen Kundſchaft von Halle und Umgegend zur gefälligen Nachricht Frasquita Zigennermädchen J und witzdaß i eutigen T in M 1,50 an von 4 Uhr Mercedes Digennerme Fri di Cröllwindaß ich am heutigen Tage mein von à A Mercedess ig in Lillas Paſtia Hr Da LandöberSpeiſen
à la earte zu jeder Tageszeit

Colonial und Materialwagren Geſchäft
Henriettenſtraße 37

Herrn Franz Keil käuflich übergeben habe

ur
Soldaten Straßenjungen Cigarrenarbeiterinnen Zigenner Zigeunerinnen Ab

Schmuggler Volk SOrt und Zeit der Handlung Spanien in und bei Sevilla 1820 ie h
Vorkommende Tänze arrangirt von Hauna Rndolph

9
0

0
0

100 Stück 13,50

9
9
0

Reſervirte Zimmer
Für das mir bisher geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitte ich zugleich Heinr Tischbein

h

0 8 fi 9 olp n e vdaſſelbe auch meinem Nachfolger gefl übertragen zu wollen 8 c o Jm 2 Akt La v r r ausgeführt von Hanna Rudolph und de n Com die

ben OOOOO000 4 etHalle a S den z März 2800 Hochachtend J Jm 4 Akt a Sequiditla anchegos getanzt von Hanna Rudolbh ind gJ T h v d dem Corps de Ballet riilhel olf f Preise beeren z getanzt von Emmy Hofmann Emil Richter nd den
mit Zucker 40 Pf u ohne Zucker 30 Pf Corps de Baliet

f n Figur nBezugnehmend auf Obiges erlaube ich mir ganz ergebenſt mitzutheilen daß Sſeſergaerer Aand h üßf e Einzug der Stierküänptfer ausgeführt von den Figurantn Der
n ich ſtets bemüht ſein werde nur durch gute Waare ſolide Preiſe und ſtreng ſ Saurxe Gurken Nach dem 2 Akte findet eine größere Pauſe ſtatt gabe ühe

4 t reelle Bedienung meine we erthen Kunden zu befriedigen Schnittbohnen Pfund 15 Pf Anfang 7/ Uhr Ende 10 Uhr Folgendes
J Jndem ich mein Unternehmen gütigſt zu unterſtützen bitte zeichne 9 kohl 2 Pfund 15 Pf 9Hochachtungsvoll Prima Sauerko un Miniſta Türk Pflaumenmus Pfund 25 Pfde Hülſenfrü enzgutkochende Hülſenfrüchte Konferre h ehnpfiehlt Sonnabend den 15 März 1890 und ſprad

v e A R öknmn er 133 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß Einladung
m Die ſchöne Galathee ert ö He M on Franz v Sut k dWolkerei ind Gntsbeſttern Optzriu Hut att von So e onge

Fuhrherren und ſonſtigen r vHierauf W im der
empfiehlt billigſt und beſtens 1889er loſes E v Ilſüßes und blumenreiches e in wieriger en 4 Nach

X Luſtſpiel in 3 Akten von J Melbourne AufmerkſcS Wieſenhen L
IClacee Handschuneß

4 und 6knöpfig BRernick Magdeburg rW r in n h m eI uck ſondernConceran 31u Engros Preiſen I
Jeden Montag und Donnerstag auch bare Gutr L i o biüg s Freiseheztraet aleh 64 e Tanzstunde S S 7 n

5805 ierurS können noch San W en 8 10 80 10 8 e sbilliges Honorar Theil per z 38 Kemmerich s Peischextract gen
s n PfundHerm Graeger Nachf Restaurant und Cafe W TI 00 96 60 v 75 n

iſtſtraf Heiſtſ Cibil s üss Fleischextract p Glas 50 10 Glas 1400 MGeiſtſtraße 58 Male a S Geiſtſtraße 58 Marselau T ouun n n De e R v
Fabrit und Lager von Ausſchank des hochfſeinen Münchener 8 einzeln m in Cartons von 5 Stück an nehmerDe Bier circa apparat w Kind l n der Exportbrauerei zum 0 e a B Pfd 2 Pfd 4 Pfd 6 Pfd 14 Pfd d WiſſenGrößtes Special Geſchäft am Platze e orne e 86 40 50 375 50 die FrePermanente Ausstellung von Apparaten Meine rühmlichſt bekannten Pfann 8 Ronst BReef 21 Pfund Doſe 1,75 berührer

Jlluſtrirte Preiscourante koſtenfrei kuchen und Kartoffelkringel mit Va W BRoiled Beetf geſchmortes Ochſenfleiſch 12 Pfd Doſe 00nilleguß ſowie vortrefflich ſchmeckende Amerik Ochsenzungen ver Doſe 50 00 3,50 4,50 würden
feinſte geriebene Napfkuchen empfehle 8 Beste Braunschw Cervelatwurst p Pfd 50 Sod

a täglich friſch Carl Koch Herrenſtr 1 38 B e VorſchlDas größte reine Roggenbrod lie 38 Sämmtliche Fi ſchronſerven 8 Riger
v fert die Brodfabrit Herrenſtr 1 u die 3 zu billigſten Fabrikpreiſen nahm d5 bekannten Verkaufsſtellen 8 o däh in Senfſauce per W win 1 b w ſodannw chsenmaulsalat in Remouladenſauce p Glas ca 00von Traubenwein e offerirt de ſo24 if Stati gelegtH Möller a S Palais achtu 95 Pfg kräftigen italieniſchen 5 91 zStein 20 r r ELTOS Medieinal Rothwein a 105 Pfg per Leipzigerſtraße werAbfuhr mit Dampfmaschine und Schlanch ehe Sir de Gut ein nun

Asche Mull ete prompt abſolut naturreinen Weine ſprechen täglich
einlaufende Anerkennungs und Nache beſtellungsbriefe Probeflaſchen auch bis 48888 Zur Frühjahr spflanzun g sess i
feinſte Sorten per Nachnahme gerne zu 4 Alle n Aerger r men pofen Beerenobſt u Spargeh 9

C Müller 6 Reſtauration Dienſten pflanzen in kräftigen Exemplaren empfehlenJ Schm al Dettelbach Bay bracengeeen um Hufeisen er e H Spelling s Rachf Graf um er 3 ff Speiſekartoffeln 5 Ltr 23 Pf Etrr i a i ine e 88868 Reilſtraße iMorgen Sonntag ſaure mit pikanter Sauce 15 Pf gleicheprima Schnittbohnen Pfd 20 d Se e einenff Don i et JS avon C Bauer S ff Tafelbutter 55 bis 70 Pf ff deut Einen großen Poſten zurückgeſetzterWie von früh n 19 Uhr De Spedunenen i h terte n Corsetts iS riſchgäſte werden noch angenommen Flaſchenbiere ff bei a O SOCLIIS iſe
Es ladet freundlichſt ein D O E Lausochke Anhalterſtraße 5 B auf jedem J1000 Ctr gute Speiſekartoffeln h verkaufe um ſchnell damit zu räumen zu je di

zu kanfen geſucht D O M unur annehmbaren Preis dadur
Echte Telk u Märk Kübchen M x i ht n in taErfurter Brunnenkreſſe Jtal Blumenkohl 4 C O w Cgr Salat en den Sawag 4 R iewurzel Holländer Rothkohl empfiehlt 2 vorch t R n 4 u e 25 Miffe Rathhaus unter der Uhr im Keller en e m derle De e Alle Sorten ſehr ſchöne Speiſe h e erſudDe schwerste Waar P ſegl Tweiſer Mat c o t g s3 8 pfiehlt Schmeißer Mar t

Rathhaus im Keller eipai er Gewanähaus Quar e S

W 2 Mark Literar Verein Minerva e dPr R Rest t Hilf von Dameck Unkenstein und Schroeder ſeine
F Kunze s KestaurantS So l e en IV Kammermus ikaAbhende z J d S5 Leipzigerstrasse Reute Rbpena Sitzung unter r ir l 7 n re

on den z G rBürgerverein f gtädt Interessen im Saale des Volksschuigebäudes Neue Promenade
t Sitzung Eintrittskarten nummerirt 2,00 nicht nummerirt A61,50 für Studentel

Sonnabend Ab S Uhr im Reſtaur 1,00 sind zu haben in äer Lippert schen Bueh und a Nnbikaienkanzdle
Mars la Tonur Max Niemeyer Grosse Steinstrasse 67


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1890


